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Entwässerungsrinne noch in Abstimmung
Gewerk Dachabdichtungsarbeiten

Unterer Geländeranschluss – Profil

Vertikales Flachstahl: FL 160 x 20 mm
Waagerechte Stahllasche: FL 240 x 270 x 20 mm
Anordnung in regelmäßigen Abständen gemäß Regeldetails im Grundriss.

Die Rundstäbe sind seitlich an das 
Flachstahlprofil FL 160 × 20 mm anzuschweißen.

Die Stahllaschen sind jeweils mit 2 Betonschrauben 
W-FAZ PRO/S M8 oder einem glw. zu befestigen. 
Verankerungstiefe min. 40 mm.

Die Verankerungspunkte der Betonschrauben sind im 
Bereich ohne Rippe anzuordnen, um die erforderliche 
Verankerungstiefe von 40 mm zu gewährleisten

Rundstäbe 20 mm, 
maximale Achsabstand 12 cm
S355

5

27 2

11
2

3

Obergurt: Flachstahl 50x10 mm
Scharfkantig
OK = +1,00 m ü.OKF als 
Absturzsicherung

Rundstäbe 20 mm, maximale Abstand 12 cm
S355
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Schnittstelle Geländer / BronzeringSchnittstelle Geländer / Bronzering

Das Geländer ist Bestandteil der Planung Hochbau.
Der Bronzering ist Bestandteil der Planung Ausstellungsgestaltung.
Da beide Bauteile unterschiedlichen Gewerken zugeordnet sind, 
muss das Geländer eine geeignete Befestigungsmöglichkeit für den Bronzering vorsehen.
Das Profil des Bronzerings erhält eine Aussparung, sodass der Obergurt 
des Geländers im Endzustand in den Ring eingelassen werden kann.

BronzeringBronzering
Bronzegussprofil.
Ca. 2/3 des Profils als Hohlprofil mit einer Wandstärke von ca. 4 mm.
Ca. 1/3 des Profils massiv ausgeführt (aufgrund der geringen Profilstärke).

Querschnitt:
Fläche Glockenprofil (Bronzeguss): ca. 0,007 m².
Fläche Hohlbereich: ca. 0,010 m², ausgefüllt (Material noch in Abstimmung).

GeländerGeländer
Stäbe RS Ø 20 mm.
Maximaler Achsabstand der Stäbe: 120 mm.
Obergurt als Flachstahl 50 × 10 mm, scharfkantig.
(im Endzustand unsichtbare Befestigung des Bronzerings)

Vorderkante Decke
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BN = +/-0.00 = 35.95m ü.NHN

Bereich nicht
vollständig messbar

Fugenbild wegen des
Taubenschutzes
unvollständig
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Änderungen
Bauherrin:

Stiftung derStiftung der
Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-KircheKaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche

Lietzenburger Straße 39
10789 Berlin

bau@gedaechtniskirche-berlin.de
T 0049 (0) 30 21018608

Entwurfsverfasserin:

Maßstab:

Erst.:

Gez:/Gepr:

Plan-Nr.:

Projekt

Anschrift:

Ausstellungsneuplanung und -erweiterungAusstellungsneuplanung und -erweiterung
im Alten Turm derim Alten Turm der
Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche in BerlinKaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche in Berlin

Breitscheidplatz 1,
10789 Berlin

Gebäude:

Maßnahme::

Planart:

Planbezeichnung:

Alter Turm

KWG - Teilprojekt C (TP C)

Blattgröße:Blattgröße: 841x594 mm (DIN A1):841x594 mm (DIN A1):

Layout/Planbezeichnung:Layout/Planbezeichnung:

Index:

VORABZUG 

VORABZUG 

• HÖHENKOTEN BEZIEHEN SICH AUF ±0,00 = +35,95M Ü.NHN.
• BRÜSTUNGSHÖHEN UND TÜRHÖHEN BEZEICHNEN 
ROHBAUMAßE BEZOGEN AUF OKFF, FENSTERHÖHEN BEZOGEN 
AUF OK BRÜSTUNG.
• HÖHENANGABEN FÜR WANDDURCHBRÜCHE BEZIEHEN SICH 
AUF ±0,00 =+35,95M Ü.NHN.
• ALLE MAßE SIND VOM AUSFÜHRENDEN AUF DER BAUSTELLE 
ZU PRÜFEN.
• ANGEGEBENE BEZÜGE WIE AXIALITÄT, BÜNDIGKEIT ETC. GEHEN 
VOR MAßANGABEN.
• UNSTIMMIGKEITEN SIND DER BAULEITUNG UNVERZÜGLICH 
MITZUTEILEN. FÜR MAßFEHLER HAFTET ALLEIN DER 
AUFTRAGNEHMER.
• AUßER DIESER ZEICHNUNG SIND DIE STATISCHE BERECHNUNG 
MIT POSITIONS-, SCHAL- UND BEWEHRUNGSPLÄNEN 
VERBINDLICH.
• DIE DARSTELLUNG DER FACH- UND AUSSTELLUNGSPLANUNG 
ERFOLGT NACHRICHTLICH. VERBINDLICH SIND DIE PLÄNE DES 
JEWEILIGEN PLANERS.
• SCHNITTE GELTEN NUR IN VERBINDUNG MIT DEN AKTUELLEN 
GRUNDRISSEN.
• FUNDAMENTBEREICHE – SIEHE SCHAL- UND 
BEWEHRUNGSPLÄNE.

LPH 5 - Ausführungsplanung
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